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Das Institut für Ost- und Südosteuropaforschung 
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 Gegr. zum 1.1.2012 

 hervorgegangen aus Südost-Institut (1930) und Osteuropa-Institut 

(1952) 

 Rechtsstatus: Stiftung des öffentlichen Rechts 

 Stiftungsrat als höchstes Entscheidungsorgan 

 Wissenschaftlicher Beirat 

 Stiftungsaufsicht (Reg. der Oberpfalz) 

 Grundfinanzierung durch den Freistaat Bayern 

 Empfehlungen des Wissenschaftsrates (Jan. 2013) 

www.ios-regensburg.de 



Aufgaben und Ziele 

Kernaufgaben: 

 Forschung über Ost- und Südosteuropa, v.a. historische und 

ökonomische Entwicklung 

 Organisation einer Forschungsbibliothek 

 Wissenschaftliche Serviceleistungen 

 

Weiter Aufgabengebiete: 

 Nachwuchsförderung 

 Lehre 

 Politikberatung/Wissenstransfer 

 

3 



Alleinstellungsmerkmale 
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 Interdisziplinäre Forschungsschwerpunkte durch die 

Verbindung historischer und wirtschaftswissenschaftlicher 

Expertise 

 Governance zwischen Personalisierung und Formalisierung 

 Dynamiken des Austausches (Handel und Migration) 

 Formen und Beziehungen von Arbeit im Wandel 

 Forschung zu Gesamtosteuropa und der GUS 

 Südosteuropaschwerpunkt 

 GUS-Schwerpunkt 

 



IOS und Universität Regensburg 

 IOS = An-Institut der UR (Kooperationsvertrag) 

 Vorsitzender des Stiftungsrats: Prof. Dr. Udo Hebel 

 Direktoren = Professoren an der UR 

 Gemeinsame Berufungen für Leitung der Arbeitsbereiche 

 IOS ist Teil der GS für Ost- und Südosteuropastudien 

 Lehre von IOS-Mitarbeitern an UR 

 Bibliothekskooperation 

 vernetzte Forschungsseminare 

 

>>> Wechselseitiger Mehrwert 
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Russlandkooperationen des IOS 
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 Institutionalisierte Kooperationen 

 Rekrutierung eigener Mitarbeiter 

 Research Fellows 

 Visiting Felows 

 IOS-Fachzeitschriften 

 Gemeinsame Publikationen 

 Bibliothek und elektronischen Infrastruktur 

 Kooperationen in der Lehre 

 



Institutionalisierte Kooperationen 
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 Higher School of Economics in Moskau und St. Petersburg 

(Hauptkooperationspartner) 

 

 Föderale Universität des Ural in Jekaterinburg 

 

 Russländische National-Bibliothek St. Petersburg 

 

 



Rekrutierung eigener Mitarbeiter 
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 IOS stark internationalisiert: Etwa 50% der Mitarbeiter mit 

einem internationalen Hintergrund; zusätzlich dazu 

deutsche Mitarbeiter mit langjähriger Auslandserfahrung 

 Fünf Mitarbeiter aus Russland bzw. mit Russisch als 

Muttersprache; zusätzlich starke Russlandexpertise bei 

deutschen Mitarbeitern 

 Dadurch intensive Kooperationsmöglichkeiten, 

insbesondere mit früheren Arbeitgebern und „Heimat-

Institutionen“ in Russland 

 

 



Research Fellows 
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 12 Research Fellows anderer Forschungsinstitutionen eng 

mit dem IOS verbunden, darunter 1 Fellow aus Russland 

 

 Elena A. Vishlenkova – HSE Moskau Department for Social 

History 

  

 



Visiting Fellows 
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 Higher School of Economics aus Moskau und St. Petersburg 

 

 MGIMO Moskau 

 

 Europäische Universität St. Petersburg 

 



Kooperation im Bereich eigener IOS-Zeitschriften 
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 Das Institut gibt vier führende, international referierte 

Fachzeitschriften zu den ökonomischen und historischen 

Entwicklungen im östlichen Europa heraus. Russland dabei 

stark im wissenschaftlichen Fokus. 

 Zahlreiche Autoren sind Wissenschaftler aus Osteuropa und 

Russland. 

 Im Herausgeberkreis der Jahrbücher für Geschichte 

Osteuropas – Elena Zubkova von der RGGU Moskau 

 

 



Kooperationen im Bereich gem. Publikationen 
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 Zahlreiche gemeinsame Publikationen von IOS-

Mitarbeitern des Arbeitsbereichs Ökonomie mit russischen 

Wissenschaftlerinnen aus: 

 HSE Moskau 

 HSE St. Petersburg 

 Europäische Universität St. Petersburg 

 Weiteren Forschungsinstitutionen in der GUS 

 

 

 



Koop: Bibliothek und elektronische Infrastruktur 
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 Russländische National-Bibliothek St. Petersburg 

 Kooperation im Bereich der Amburger Datenbank über 

 Ausländer im vorrevolutionären Russland; Bestände zu: 

 Geschichte der Deutschen und anderen Ausländer im 

vorrevolutionären Russland 

 Russische Kirchengeschichte 

 Genealogische Literatur 

 Historische Adressbücher 

 Staatliche Universität Petrosawodsk – Univ. Bibliothek 

 



Kooperationen im Bereich Lehre 
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 Jährliche Kurse in Ökonometrie und Transition Economics 

an der Graduate School of Management and Economics der 

Föderalen Universität des Urals durch Olga Popova vom AB 

Ökonomie des IOS seit 2009 

 Kurse in Applied International Economics an der 

Staatlichen Universität Irkutsk 2013    

 


